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Ach, du liebe Zeit!
Auf dem Weg in die eigene Zeitkultur

«Sie waren besorgt, dass sie nicht für alles Zeit hätten, und erkannten nicht,  
dass Zeit haben eben bedeutet, dass man nicht für alles Zeit hat.»

Robert Musil
Der Mann ohne Eigenschaften

Schritte auf dem Weg zu meiner eigenen Zeitkultur
Innehalten, Zeit bewusst erleben, experimentieren, reden und schweigen, tun  
und nicht tun, sich austauschen, neue Erkenntnisse gewinnen, Perspektiven  
einer eigenen Zeitkultur entwickeln. Sein.
 

 

Geschichtliches und Philosophisches zur Zeit; Eigenzeit und Fremdzeit; 
Rhythmus und Takt; Beschleunigung und Entschleunigung; Stoppuhr und 
Organuhr; Sommerzeit und Winterzeit, Zeitempfinden und Zeitqualität;
Zeitpunkt und Zeitraum; Frist und Frust; Musse und Müssiggang.

Menschen, die innehalten und im Austausch mit anderen Menschen ihren per- 
sönlichen Umgang mit der Zeit überdenken und bewusst gestalten möchten. 

Urs Becker, Jurist und Mediator SDM

Samstag, 6. Juni 2009; 9 – 17 Uhr

Rügel und Umgebung

Fr. 120.−; inkl. Mittagessen und Pausenverpflegung sowie Kursunterlagen.

Bis 29. Mai 2009 mit der Karte in der Heftmitte, über www.ruegel.ch
(Anmeldemaske) oder 062 767 60 54.
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